
 
 
 
 

 

Medienmitteilung  
 

 

Neue Partnerschaft zwischen der SEA und der Armeeseelsorge 

 

Armeeseelsorge nun auch über Mitgliedschaft 

bei der Evangelischen Allianz zugänglich 
 

 

Seit 2020 ist der Dienst der Armeeseelsorge nicht mehr ausschliesslich Seelsorgerinnen und 

Seelsorgern aus den drei Landeskirchen vorbehalten, sondern auch offen für solche aus anderen 

Glaubensgemeinschaften. Deshalb hat die Schweizerische Evangelische Allianz SEA mit der 

Armeeseelsorge eine Partnerschaft abgeschlossen. Dadurch können sich mit der Empfehlung der 

SEA auch Mitarbeitende aus christlichen Kirchen oder Werken für diesen Dienst bewerben, die nicht 

dem Dachverband Freikirchen Schweiz oder anderen Partnern wie der Reformierten Kirche 

angehören. 
 
Zürich, 16. Februar 2023 (bu/db) – Armeeseelsorgerinnen und Armeeseelsorger sind für Angehörige 

der Armee wichtige Gesprächspartner. Mit ihnen können sie Privates, Berufliches und Militärisches in 

einem vertraulichen Rahmen besprechen. Das können lockere Unterhaltungen, Kurz-Coachings oder 

auch tiefgründige Gespräche sein. Sofern die ratsuchende Person dies wünscht, werden auch 

spirituelle oder geistliche Fragen angesprochen.  

Nachdem der Dachverband Freikirchen Schweiz 2020 eine Partnerschaft mit der Armeeseelsorge 

eingegangen ist, hat die SEA am 18. November 2022 mit der Armeeseelsorge (AS) eine weitere 

Partnerschaft abgeschlossen. Neben katholischen, reformierten und christkatholischen 

Seelsorgerinnen und Seelsorgern können mittlerweile auch solche mit muslimischem, jüdischem und 

freikirchlichem Hintergrund in die AS aufgenommen werden. Zu den Voraussetzungen, um von der 

SEA dafür empfohlen zu werden, gehören eine theologische oder seelsorgerliche Ausbildung mit 

Bachelorabschluss (oder äquivalent) und die Einzelmitgliedschaft bei der Schweizerischen 

Evangelischen Allianz. SEA-Präsident Beat Ungricht, selbst als Armeeseelsorger tätig, sagt dazu: 

«Zurzeit werden Armeeseelsorgerinnen und Armeeseelsorger gesucht, weil die Armeeführung im 

Corona-Einsatz stark gespürt hat, wie wichtig die seelische Versorgung der Armeeangehörigen ist. Ich 

erachte es als grosse Chance, junge Menschen auf einem wichtigen Lebensabschnitt zu begleiten und 

ihnen ein offenes Ohr in ihren Herausforderungen zu schenken.» 



Interessierte finden auf der Webseite der SEA weitere Informationen über den Bewerbungsablauf. 

 
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne zur Verfügung:  

Beat Ungricht, Präsident SEA, Tel. 078 717 88 27, bungricht@each.ch  

Die Schweizerische Evangelische Allianz SEA ist eine Bewegung von Christinnen und Christen aus reformierten 
Landeskirchen, Freikirchen und christlichen Organisationen. In der Romandie tritt der französischsprachige Teil der 
Evangelischen Allianz als «Réseau évangélique suisse» auf. Die SEA besteht gesamtschweizerisch zurzeit aus 83 Sektionen 
mit rund 670 Gemeinden und 250 christlichen Werken. Die Basis der SEA wird auf 250‘000 Personen geschätzt. Die SEA ist 
eine von weltweit 143 Evangelischen Allianzen mit schätzungsweise 600 Millionen Gleichgesinnten.  
 
--------------- 
Co-Präsident SEA(-RES) (Deutschschweiz): Beat Ungricht, Winterthur, 078 717 88 27, bungricht@each.ch 
Co-Präsident (SEA-)RES (Westschweiz): Jean-Luc Ziehli, Lausanne, 079 213 30 73, jl.ziehli@evangelique.ch 
Co-Generalsekretärin SEA (Deutschschweiz): Viviane Krucker-Baud, Zürich, 078 226 63 35, vkrucker-baud@each.ch  
Co-Generalsekretär SEA (Deutschschweiz): Andi Bachmann-Roth, Zürich, 043 344 72 05, abachmann-roth@each.ch 
Direktor RES (Westschweiz): Christian Kuhn, Bellerive, 079 343 59 86, c.kuhn@evangelique.ch 
Kommunikation SEA (Deutschschweiz): Daniela Baumann, Zürich, 043 366 60 82, dbaumann@each.ch  

https://www.each.ch/unser-engagement/externe-dienste/armeeseelsorge/
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